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Entspannt in Bahn und Bus, statt gestresst im Auto zur Arbeit: Mit der VAG fahren 
Sie ganz gelassen – und mit unseren Abos sogar deutlich günstiger als mit dem 
PKW. Wir nennen das clever fahren und sparen!

Entspannt in Bahn und Bus, statt gestresst im Auto zur Arbeit: Mit der VAG fahren 
Sie ganz gelassen – und mit unseren Abos sogar deutlich günstiger als mit dem 
PKW. Wir nennen das clever fahren und sparen!
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Nürnberg 
Spiegelpalast an der Bayernstraße

5.11.2017 bis 11.03.2018
Info & Tickets:  

01806.388 883* • www.palazzo.org
*(0,20 €/Anruf aus dem Festnetz; Mobilfunk max. 0,60 €/Anruf)

Jetzt
TICKETS
sichern!

Ein Nürnberg-Roman
Von Ive Trepmal

Witzig, eroti sch 
und zuti efst berührend.
Spirituelles Gänsehaut-
Feeling inklusive.

Novum Verlag
ISBN 978395840335-2

auch für Firmengeschenke und Weihnachtsmärkte

Ihr Lieferant für die besten Lebkuchen

Peter-Henlein-Str. 1+7   
90443 Nürnberg

Tel. 0911 414221   
Fax 0911 4180257

bernd.woitinek@t-online.de
www.woitinek.de

Hersteller exklusiver Weihnachts-
backwaren, feinste Elisenlebkuchen, 
Früchtebrot, handbemalte Lebzelten
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Offene Türen locken Massen
Bei strahlendem Herbstwetter war der Tag der 
offenen Tür der Stadt Nürnberg wieder ein 
Besuchermagnet: An allen drei Veranstaltungsta-
gen von 13. bis 15. Oktober 2017 nutzten mehr 
als 100 000 Besucherinnen und Besucher die 
150 Angebote städtischer Einrichtungen sowie 
von Vereinen und Verbänden in der ganzen 
Stadt. Unter dem Motto „Ehrenamt erleben und 
entdecken“ zeigten Hilfsorganisationen, THW, 
Sportvereine oder die Feuerwehr – unter ande-
rem mit einer historischen Löschübung auf dem 
Hauptmarkt (im Bild) – wie vielfältig ehrenamtli-
ches Engagement sein kann.

Neues IT-Landesamt 
Von Nürnberg aus sagt der Freistaat Cyberan-
griffen den Kampf an – das neue Landesamt für 
IT-Sicherheit soll digitale Daten sichern. In der 
Landesbehörde werden nach den Plänen der 
Bayerischen Staatsregierung bis 2020 rund 200 
hochqualifizierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
für die Sicherheit der IT-Infrastruktur im Freistaat 
sorgen. Die Behörde zieht in das ehemalige 
Postgiro-Amt in der Keßlerstraße.

Prozess-Beobachter 
Die Besucherzahl von einer halben Million überschritt das  
Memorium Nürnberger Prozesse im Juli 2017, sechseinhalb 
Jahre nach seiner Eröffnung. Etwa 40 Prozent der jährlich rund  
90 000 Museumsgäste kommen aus englischsprachigen 
Ländern, ein Viertel aus Deutschland. Nach Fertigstellung des 
Justizneubaus wird der historische Ort des Militärtribunals von 
1945/46, der Schwurgerichtssaal 600, entlastet und dann dem 
Publikum an nahezu allen Öffnungstagen zur Besichtigung 
offenstehen.  

Foto: Christine Dierenbach

Foto: Christine Dierenbach

Neuer Radweg in die City 
Durch diesen Tunnel öffnet sich für den Radverkehr zur Entlastung der viel 
befahrenen Hallerwiese seit Anfang Dezember 2017 eine Unterquerung der 
Straßenbrücke am Hallertor vom Kontumazgarten zum Kreuzgassenviertel. 
Der neue Zugang zur Altstadt ist aber nur ein Element der 1,5 Millionen 
teuren Umgestaltung des Areals: Die Grünanlage erhielt eine Uferterrasse und 
Stufenanlage zur Pegnitz, einen neuen Spielplatz und einen Parcours für die 
größeren Spiel- und Sportfreunde sowie neue Wege.  

Foto: Christine Dierenbach
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Portale in neuer Pracht
Nicht nur der Zahn der Zeit nagt an jahrhundertealten Gebäuden wie der 
Sebalduskirche: Ruß und Luftschadstoffe hatten einen dunklen Schleier 
über das Weltgerichtsportal an der südlichen Außenfassade (im Bild) und 
über das Marienportal an der Nordseite gelegt. Die Figuren aus dem 
frühen 14. Jahrhundert waren nicht mehr in voller Pracht erkennbar. Die 
Restaurierung hat zwei Jahre gedauert. Mehrere Schichten aus verschie-
denen Epochen galt es zu restaurieren und konservieren.

Genuss ohne Reue  
Weniger Verpackungsmüll ist bei Nürnbergs erstem Unverpackt-
Laden die Devise: Bei „Zero Hero“ in der Oberen Kanalstraße 11a  
in Gostenhof warten Reis und Nudeln darauf abgefüllt zu werden. 
Wer hier einkauft, muss für alles eine eigene Verpackung dabei 
haben. Nicht nur für Nahrungsmittel, sondern auch für handge-
machte Seifen und nachhaltiges Toilettenpapier. Für die Initia-
toren, Thomas Linhardt und Arthur Koenig, war der Laden eine 
absolute Herzensangelegenheit: Das Startkapital sammelten sie 
über Crowdfunding. Foto: Christina Dierenbach

Anzeige

Johannisstraße 30, 90419 Nürnberg         Tel: 09 11/ 30 00 545        www.hoerakustik-reiser.de           /hoerakustikreiser

IHR MEISTERBETRIEB 
IN NÜRNBERG  
JOHANNIS

100 Jahre wbg
Die städtische Wohnungsbaugesellschaft wbg 
Nürnberg Immobilien feiert am 22. März 2018 
ihr 100-jähriges Bestehen. Sie ging aus dem 
damals gegründeten Nürnberger Wohnungs-
bauverein hervor. Das erste Bauvorhaben 
in der Gründerzeit stellte die Wohnanlage 
Mögeldorf dar. Eine historische Fotografie 
dieses Ereignisses ist auch das Motiv einer 
Erinnerungsmarke, die die wbg herausgegeben 
hat. 2016 verwaltete die wbg rund 18 000 
eigene Wohnungen, sie betrieb 17 kommunale 
Bauprojekte, 447 Wohnungen waren im Bau.

Foto: Christina Dierenbach

Foto: wbg
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Wir gestalten LebensRäume. 

Feiern Sie die Feste mit dem einzigartigen 
Blick auf die Nürnberger Burg und den  
Pegnitzlauf. Wir bieten Ihnen ein einmaliges 
Ambiente, eine hervorragende Gastronomie 
und hochwertig gestaltete Räumlichkeiten. 

Die Repräsentationsräume „Nürnberger Alt-
stadt“ befinden sich direkt an der Pegnitz, im 6. 
Obergeschoss des Hauses am Kaspar-Hauser-
Platz 12.

Sie haben einen Grund zum Feiern?  
Wir haben die passende Räumlichkeit dafür.

Feiern Sie schön - in den Räumen mit dem besten Ausblick
der Stadt: Repräsentationsräume „Nürnberger Altstadt“

Kontakt: 
wbg Nürnberg GmbH 
Immobilienunternehmen 
Glogauer Straße 70,  
90473 Nürnberg
Telefon: 09 11/80 04-121
E-Mail: pfister@wbg.nuernberg.de

www.wbg.nuernberg.de

Entdecke das Marktjahr 2018

Ostermarkt: 16. März bis 02. April
Trempelmärkte: 11. und 12. Mai & 07. und 08. September
Kunsthandwerkermarkt: 19. Mai
Herbstmarkt: 13. bis 30. September
Christkindlesmarkt & Christbaummarkt: 30. November bis 24. Dezember

und ganzjährig an 11 Wochenmärkten im Stadtgebiet.
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Starker Auftritt 
Die Stadt Nürnberg war 2017 erstmals bei 
der Verbrauchermesse Consumenta mit 
einem großen Stand vertreten. Vom 28. Okto-
ber bis 5. November präsentierten viele kom-
munale Einrichtungen neun Tage lang in der 
Halle 1 des Messezentrums ihre vielfältigen 
Angebote. Ein täglich wechselndes Programm 
auf einer Aktionsfl äche, eine außergewöhn-
liche Foto-Ausstellung und ein Gewinnspiel 
mit attraktiven Preisen sorgten für viele Be-
gegnungen der Besucherinnen und Besucher 
mit der Stadt Nürnberg. Die Consumenta 
verzeichnete mit 180 000 Gästen diesmal 
einen besonders großen Zuspruch.

Neue FH gegenüber AEG
Gegenüber dem ehemaligen AEG-Gelände 
können Interessierte nun Betriebswirt-
schaftslehre, Marketing Management, 
Soziale Arbeit und Tourismuswirtschaft 
studieren: Die Internationale Hochschule 
Bad Honnef-Bonn hat in der Muggenhofer 
Straße eine Außenstelle eingerichtet und 
bietet seit dem Wintersemester 2017/18 
vier duale Bachelor-Studiengänge an. 
Dabei wechseln sich Theorie-Abschnitte in 
der Hochschule und Praxis-Teile in einem 
Unternehmen ab.

Weiter so!
Künstlerischen Positionen seit den 1960ern, 
Arbeiten junger Kunstschaffender und gesell-
schaftlich relevanten Themen widmen sich die 
Ausstellungen der Kunsthalle Nürnberg seit 
50 Jahren. „On With The Show“ blickt vom 
7. Dezember 2017 bis 25. Februar 2018 zurück 
und präsentiert Werke etwa von Nam June Paik, 
Bridget Riley und Rosemarie Trockel neben jenen 
jüngerer Künstlerinnen und Künstler. Deutlich 
werden dabei kontinuierliche wie innovative 
Entwicklungen in der neueren Kunstgeschichte. 

Ordnung vorm Bahnhof  
Nach seinem Umbau präsentiert sich der 
Bahnhofsplatz übersichtlicher. Fußgänger 
können nun direkt vom Bahnhof oberirdisch 
in die Altstadt laufen, ohne über die Königs-
torpassage ausweichen zu müssen. Zudem 
gibt es neue Taxi- und Kurzzeitparkfl ächen, 
die Haltestelleninsel verfügt über barrierefreie 
Bahnsteige für Busse und Straßenbahnen. 
Darüber hinaus wurde ein dauerhafter Platz 
für den städtischen Christbaum geschaffen: 
Er steht künftig direkt an der Fußgängerachse 
vor dem Eingang zum Handwerkerhof – alle 
Jahre wieder!

Foto: Christine Dierenbach

Foto: Christine Dierenbach

Gestaltung: Martin Küchle 


